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Das letzte Wort hat der Trainer 
Liebe VfR Familie, 
 
ich habe lange über die Anrede in meinem Text nach-
gedacht, da alle irgendwie angesprochen werden 
sollten, egal ob Spieler, meine Familie,, Fans, Vor-
stand, Team hinter dem Team oder Sponsoren. 
 
Familie trifft es einfach am besten!  
 
Wieder einmal ist eine Saison vorbei, wieder hat mei-
ne Mannschaft ein Jahr lang hart gearbeitet und alles 
für den Verein getan was in ihrer Macht stand.  
 
Mit „all or nothing“ sind wir in die Saison gestartet. 
Für viele klang das als ob nur die Meisterschaft und 
der damit verbundene Aufstieg zählt. Dem ist nicht 
so! „All or nothing“ ist für uns viel mehr als der Auf-
stieg. Wir wollten jede Handlung, jeden Zweikampf, 
jeden Pass und jeden Torschuss - einfach alles nach 
diesem Motto ausführen. Alles oder nix! Ganz oder 
gar nicht! Dies hat meine Mannschaft eindrucksvoll 
gezeigt. Selbst als die Saison „gelaufen“ war, wollten 
wir jedes Spiel gewinnen. An der Einstellung auf dem 
Platz hat sich nie etwas geändert und wird es auch in 
Zukunft nicht! „All or nothing“ werden wir auch wei-
terhin leben. In jeder Sekunde der Saison! Wir gehen 
raus, um zu gewinnen!   
 
Am Ende der für uns langen Saison landeten wir wie 
im Vorjahr auf Platz zwei. Wir hatten sehr viele schö-
ne Momente, konnten Zuschauer begeistern und ha-
ben aus jeder Not eine Tugend gemacht. Sei es der 
verletzte Tormann oder wie in Kesselheim, ein sehr 
dünner Kader. Charakter haben meine Jungs immer 
bewiesen und gezeigt, das sie ein Team sind. Jeder 
war für den Nebenmann da. Jeder wollte seinen Teil 
betragen. Darauf bin ich als Trainer sehr stolz.  
 
Leider gab es auch sehr unschöne und kritische Mo-
mente. Momente die uns alle auf und neben 
dem Platz schockierten und Angst bereitet haben. 
Momente, die wir alle nicht erleben möchten, die 
aber leider zum Sport dazugehören. Dies alles haben 
wir gemeinsam überstanden und eine Saison ge-
spielt, die am Ende trotzdem vielen Menschen ein 
Lächeln ins Gesicht gezaubert hat.  

 
Ein Höhepunkt der Saison war sicher das Pokalfinale 
auf unserem heimischen Platz. Wir haben viel richtig 
und nur wenig falsch gemacht. Die Reaktion unserer 
Zuschauer nach dem Spiel war grandios! Das zeigt, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind!  

Authentisch und klar, bereit alles zu geben! 
 
Direkt nach dem Spiel sagte ich zu einigen meiner 
Spieler dessen Enttäuschung riesengroß war: Wir ha-
ben ein Spiel verloren, ein wichtiges! Aber wir haben 
auch sehr viel gewonnen! Das wird uns nicht umwer-
fen.  
 
Charakter zeichnet uns aus, das haben wir immer 
wieder bewiesen und meine Jungs leben es vor. Mit 
dem selben Kader und Jungs aus der eigenen A-
Jugend werden wir in die neue Saison gehen. Dazu 
kommt ein alter Karthäuser zurück. Wir gehen unse-
ren Weg weiter, unbeirrt von dem was auf anderen 
Plätzen passiert.  
 
Am Ende möchte ich allen danken die unsere Farben 
im Herzen tragen! Danke für euren Support! Egal ob 
Spieler, Fans, Vorstand, Team hinter dem Team und 
Sponsoren euch allen gilt ein riesen  Dank! 
Danke für eine geile Saison! Auf die nächste Spielzeit,  
gemeinsam mit der Familie! 
 
Unser Weg, unsere Geschichte ist noch nicht vorbei! 
Wir werden bereit sein!  
 
Euer Atze 



Die ERSTE 2018/2019 





Abschlusstabelle Kreisliga A 

Spielerstatistik der Pflichtspiele 



Rückblick 

Kreisliga A - 26. Spieltag - 26. Mai 2019 
VfR Eintracht Koblenz - TuS Immendorf  2:3 (0:2) 
 
Das erste von zwei finalen Spielen der aktuellen 
Saison 2018/2019 gegen den bereits feststehen-
den Bezirksligaaufsteiger TuS Immendorf war zu-
gleich die letzte Partie der Kreisliga A. Die Erste 
des VfR konnte dabei in Bestbesetzung antreten 
und wollte dem Klassenprimus Paroli bieten. Das 
gelang in der ersten Halbzeit allerdings nur sehr 
bedingt, denn bereits nach drei Minuten gingen 
die Gäste in Führung. Einen abgefangenen Ball 
leitete Kim Krieghoff in die Spitze weiter und er-
reichte Henry Acquah, der sofort abzog. Keeper 
Kevin Paulaus am zwar noch an den Ball heran, 
konnte den Einschlag im linken Eck letztendlich 
nicht mehr verhindern.  
 
Erst in der 16. Spielminute kam der VfR zu einer 
Tormöglichkeit durch Nico Merkel , der jedoch 
nichts einbrachte. Immendorf störte durch frühes 
Angreifen und körperbetontes, aber faires Tack-
ling den Spielaufbau der Karthäuser und setzte 
immer wieder gezielte Nadelstiche durch Anspiel-
versuche  zu den eigene Stürmern. Doch zumeist 
war die VfR-Abwehr im Bilde und ließ keine Tor-
schüsse zu. Nur nach einem Eckball in der 27. Mi-
nute kam Julian Ferdinand zu einem Kopfball, der 
aber sein Ziel deutlich verfehlte. Praktisch im Ge-
genzug verzog Philipp Brittner nur knapp. 
 
Kurz vor dem Pausenpfiff wurde es dann doch 
noch einmal interessant. Der erste gute Angriff 
des VfR, vorgetragen über die linke Außenbahn, 
brachte auf der anderen Seite Pascal Krämer in 
eine gute Position, doch der Schuß flog eine Etage 
über das Tor hinweg. Auf der anderen Seite fiel 
dann doch noch der zweite Treffer, als Kevin Pau-
lus mit einem verunglückten Zuspiel nicht den 
eigenen Mann erreichte, sondern den vor ihm 
stehenden Dario Kraemer, der dieses Geschenk 
gerne annahm und auf 0:2 erhöhte. 
 
Die zweite Spielhälfte begann vielversprechend 

für die Gastgeber. Eine Hereingabe von rechts 

durch Nico Merkel wurde länger wie angedacht 

und landete auf der Querlatte. Der VfR agierte  

nun energischer, nahm die Zweikämpfe besser 
an und erhöhte das Tempo. Diese Bemühungen 
wurden in der 59. Minute belohnt, als Philipp 
Brittner mit einem feinen Pass ins Zentrum den 
dort postierten Dominik Steinbacher erreichte. 
Dieser kam zwar nicht gut zum Abschluss, beför-
derte den Ball letztendlich doch in Richtung Tor. 
Immendorfs Keeper Felix Fußel wollte noch klä-
ren, schaufelte die Kugel aber noch weiter n 
Richtung eigenes Gehäuse, wo sie knapp unter-
halb der Latte ins Netz fiel. 
 
Das Spiel war nun mehr als ausgeglichen und die 
Karthäuser trauten sich immer mehr zu. Die Gäs-
te versuchten es weiterhin mit ihrem bewährten 
Rezept, aus allen Lagen ihre Spitzen anzuspielen, 
blieben dabei aber wirkungslos. Die größte Chan-
ce des Spiels ergab sich nach 75 Minuten für den 
VfR, als binnen weniger Augenblicke Jonas Seifer 
und zweimal Martin Skiba aus kurzer Distanz auf 
das Tor schossen. Es war unglaublich, wie Felix 
Fußel und diverse Beine einen weiteren Treffer 
verhinderten.  
 
Doch der VfR ließ sich nicht beirren und versuch-
te es weiter. Nur vier Minuten später brachte 
Kapitän Leo Schwarz einen Freistoß aus halb-
rechter Position in den Strafraum. Jonas Seifer 
sprang hoch, ließ den Ball abtropfen und drosch 
ihn letztendlich zum verdienten Ausgleich in die 
Maschen. Ärgerlich für die Karthäuser war ein 
vom Schiedsrichter geahndetes Handspiel an der 
Strafraumlinie, obwohl Felix Faber den Ball mit 
der rechten Schulter/Brust gespielte hatte. Den 
Freistoß verwandelte Marvin Weber zum glückli-
chen 2:3 für Immendorf ins rechte Toreck. Bei  



diesem Ergebnis blieb es schließlich. Damit been-
den die Schützlinge von Coach Ilias Atzamidis,  
wie bereits in der Vorsaison, den zweiten Tabel-
lenplatz.  Mit Jonas Seifer stellte das Team den 
zweitbesten Torschützen der Klasse und in der 
Fairnesswertung landete die Erste gemeinsam mit 
TuS Rot-Weiss Koblnz II auf dem ersten Rang.  Am 
kommenden Mittwoch, 29.05.2019, treffen beide 
Mannschaften um 19:30 Uhr im Finale des Kreis-
pokals erneut aufeinander.  
 
Aufstellung: Kevin Paulus – Nico Merkel, Markus 
Hoffmann, Felix Faber, Jan Mehl – Malte Plein, 
Pascal Krämer – Philipp Brittner, Leo Schwarz (C), 
Dominik Steinbacher – Jonas Seifer. 
Nicht eingesetzt wurden Julian Gasper und Paul 
Schmitt.  
 
 
Kreispokal - Finale - 29. Mai 2019 
TuS Immendorf  -  VfR Eintracht Koblenz    
2:0 (0:0, 0:0) n.V. 
 
Zum Saisonabschluss stand das Finale um den Bit-
burger-Kreispokal in der heimischen VfR-Arena 
auf dem Spielplan. Wie bereits im letzten Meis-
terschaftsspiel am vergangenen Sonntag traf die 
Erste des VfR auf den Meister und Bezirksligaauf-
steiger TuS Immendorf. Gegenüber dem Sonn-
tagsspiel musste Trainer Ilias Atzamidis lediglich 
eine Änderung bei der Startaufstellung vorneh-
men: für Dominik Steinbacher begann André Ko-
pittke auf der linken Außenbahn. 
 
Breits früh füllte sich die Karthäuser Arena und 
bis kurz vor dem Anpfiff standen noch zahlreiche 
Zuschauer vor dem Eingang in einer langen 
Schlange. Letztendlich wohnten rund 550 Fußball-
fans dem Finale mit den beiden besten Teams der 
Kreisliga A bei. Die erste Halbzeit war zunächst 
geprägt von einem gegenseitigen Abtasten und  

dem Verhindern von eigenen Fehlern, die dem 
Gegner zu aussichtsreichen Möglichkeiten füh-
ren könnten. Beide Abwehrreihen standen sehr 
gut und ließen nichts Nennenswertes zu. Auf 
VfR-Seite muss Felix Faber hervorgehoben wer-
den, der jederzeit den Durchblick hatte und öfter 
in letzter Not vor dem Gegner am Ball war. Die 
Teams agierten auf Augenhöhe vornehmlich im 
Mittelfeld und kamen zu keiner einzigen Schuss-
möglichkeit. Erst in der 37. Minute gab es auf 
Seiten der Karthäuser ein leichtes Durchatmen, 
als ein Immendorfer Spieler nach einem Eckball 
nur knapp das Leder verpasste. So ging es mit 
einem leistungsgerechten 0:0-Remis in die Halb-
zeitpause. 
 
Nach dem Seitenwechsel wurde der Favorit 
deutlich agiler und mit der Einwechslung von Ju-
lian Moog wurde auf der linken Außenbahn das 
Tempo angezogen. Nach nur drei Minuten ergab 
sich dadurch eine erste Chance, die Keeper Kevin 
Paulus allerdings zunichtemachte. Nur wenige 
Zeigerumdrehungen später war Malte Plein der 
erste Karthäuser, der es einmal aus der Distanz 
versuchte, aber dessen Schuss wurde frühzeitig 
abgeblockt. Es ging nun Schlag auf Schlag, beide 
Teams versuchten sich jetzt mit Offensivaktionen 
und drängten auf ein Tor. In der 52. Minute wur-
de ein VfR-Spieler unmittelbar an der Strafraum-
linie gefoult, doch es lediglich einen Freistoß. 
Nur vier  Minuten später konnte der Immendor-
fer Torhüter Lukas Bauer eine leicht abgedriftete 
Flanke von Pascal Krämer gerade noch über die 
Latte lenken. 
 
Aufatmen auf VfR-Seite in der 71. Minute, als 
Markus Hoffmann einen Ball klären wollte, aber 
die Kugel ungewollt in Richtung Tor beförderte - 
allerdings knapp daneben. Es ging nun regelmä-
ßig hin und her, jedoch waren Torchancen  



weiterhin Mangelware. Man merkte beiden 
Mannschaften den Siegeswillen an, sodass verbis-
sen um jeden Ball gekämpft wurde. In den letzten 
zehn Minuten der regulären Spielzeit hatten bei-
de Teams durch Leo Schwarz und Pascal Streich 
die Möglichkeit zum Führungstreffer, es sollte al-
lerdings keiner mehr fallen. 
 
Das Spiel ging in die Verlängerung und man merk-
te den Akteuren nach den ersten neunzig laufakti-
ven Minuten erste Ermüdungserscheinungen an. 
Nach nur zwei Minuten mussten Jan Mehl und 
Jonas Seifer verletzt den Platz verlassen und wur-
den durch Sead Kopilji und Christian Scholz er-
setzt. Kurz darauf versuchte Malte Plein von der 
Mittellinie sein Glück, der aber ebenso erfolglos 
blieb wir auf der anderen Seite Julian Ferdinand. 
Torlos ging es schließlich in die letzte Viertelstun-
de. Immendorf war noch einmal alles nach vorne 
und hatte durch Julian Moog zwei aussichtsreiche 
Abschlüsse zu verzeichnen, die aber von Kevin 
Paulus souverän geklärt wurden. 
 
Fünf Minuten vor dem Ende der Verlängerung 
wurde Christian Scholz in der gegnerischen Spiel-
hälfte gefoult, doch das Schiedsrichtergespann 
ließ weiterlaufen. Daraus ergab sich ein Konter 
der Immendorfer, den Markus Hoffmann am 
rechten Strafraumeck nur regelwidrig stoppen 

konnte. Den Freistoß trat wie bereits am Sonn-
tag Marvin Weber und traf den rechten Pfosten. 
Von dort sprang der Ball unglücklich an den Rü-
cken von Kevin Paulus und von dort ins Tor. Der 
VfR warf nun alles nach vorne, brachte mit Jason 
Carey einen weiteren Offensivspieler. Dies nutz-
te der Gegner in Persona von Julian Moog aus, 
der sich auf Linksaußen durchsetzte und aus spit-
zem Winkel das entscheidende 2:0 erzielte. Kurz 
darauf war die Partie beendet und Immendorf 
holte mit diesem glücklichen Sieg den diesjähri-
gen Kreispokal. Hierzu gratulieren wir dem TuS 
Immendorf und wünschen für die kommende 
Bezirksligasaison viel Erfolg. 
 
Leider blieb dem VfR erneut nur der zweite Platz, 
aber die tolle kämpferische Leistung während 
der gesamten 120 Minuten wurde durch das tol-
le Publikum im Anschluss honoriert. Lautstarke 
Fangesänge erklangen in der VfR-Arena für die 
Unterlegenen, die stolz auf ihre Leistung sein 
und mit erhobenem Haupt den Platz verlassen 
können. Nun dürfen sich die Spieler nach einer 
langen Saison erst einmal ausruhen und Kraft 
tanken und sich zugleich auf eine neue Spielzeit 
freuen. 
 
Aufstellung: Kevin Paulus - Nico Merkel (ab 115. 
Jason Carey), Markus Hoffmann, Felix Faber, Jan 
Mehl (ab 92. Sead Kopilji) - Malte Plein, Pascal 
Krämer - Philipp Brittner, Leo Schwarz, André 
Koppittke (ab 58. Julian Gasper)- Jonas Seifer (ab 
92. Christian Scholz). 
Nicht eingesetzt wurden Dennis Neis, Paul Sch-
mitt und Martin Skiba.  



Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  



Aktuelles von der ZWEITEN 
Kreisliga C - 24. Spieltag - 12.05.2019 

SV 08 Hillscheid  -  VfR Eintracht Koblenz II   3:1 (0:1) 

Aufstellung:  Philipp Heyer, Dennis Plauschek (C, ab 82. Alexander Eskes), Denis Graef (ab 52. Jan Goos), 

Joschua Bartusch, Johannes Weismüller, Leonardo Cofone, Karim Rocq, Jason Carey, Daniel Jaeger, Gian 

Luca Frings, Jan Schwittling 

Tor: 0:1 Jason Carey (45.) 

Abschlusstabelle Kreisliga C 

Kreisliga D - 26. Spieltag - 26.05.2019 

VfR Eintracht Koblenz III  -  TuS Arenberg II  1:1 (0:0) 

Aufstellung:  Philipp Heyer, Yücel Cakmakci, Yannic Haar, Joschua Bartusch, Jan Goos, Berkan Kaya, Jean 

Grebel (C, ab 73. André Poppe (ab 80. Dennis Kaczmarek)), Michael Schdanow, Axel Smuda, Oktay Zey-

bek, Burak Tasar.  
 

Aktuelles von der DRITTEN 

Abschlusstabelle Kreisliga D Staffel 1 



Aktuelles von den Jugendteams 

A-Junioren - Bezirksliga Mitte 

22. Spieltag (01.06.2019)  VfR Eintracht Koblenz  -  JSG Rheinhöhen Vallendar  2:3 (1:1) 

D-Junioren - Leistungsklasse 

14. Spieltag (25.05.2019)    JSG Arzbach  -  VfR Eintracht Koblenz I  2:2 (0:0)  

D-Junioren - Hauptrunde - Staffel 3 

14. Spieltag (25.05.2019)  VfR Eintracht Koblenz II  -  FC Horchheim  2:0 (2:0) 

E-Junioren - Runde 2 Staffel 2 

7. Spieltag (25.05.2019)   JSG Untermosel Kobern II  -  VfR Eintracht Koblenz II  10:2 (7:0)  

E-Junioren - Runde 2 Staffel 3 

7. Spieltag (25.05.2019)   VfR Eintracht Koblenz I  -  BSC Güls  32:2  

F-Junioren - Rückrunde Staffel 1 

5. Spieltag (22.05.2019)   VfR Eintracht Koblenz I  -  JSG Augst Neuhäusel  12:0 (6:0) 

6. Spieltag (07.06.2019)   JSG Spay  -  VfR Eintracht Koblenz I  6:5  

7. Spieltag (14.06.2019)   VfR Eintracht Koblenz  -  SC Vallendar  7:2 (2:2) 

F-Junioren - Rückrunde Staffel 5 

5. Spieltag (24.05.2019)   VfR Eintracht Koblenz II  -  JSG Rheindörfer St. Sebastian  5:5 

6. Spieltag (07.06.2019)   VfR Eintracht Koblenz II  -  JSG Untermosel Kobern  0:7 

7. Spieltag (24.06.2019)   JSG Spay II  -  VfR Eintracht Koblenz II  2:6 (1:2) 

F-Junioren - Rückrunde Staffel 7 

5. Spieltag (25.05.2019)   BSC Kaltenengers  -  VfR Eintracht Koblenz III  13:2 (6:0) 

6. Spieltag (07.06.2019)   VfR Eintracht Koblenz III  -  FC Arzheim III   6:0 

7. Spieltag (27.06.2019)   FSV Rot-Weiß Lahnstein II  -  VfR Eintracht Koblenz III  8:1 (5:0) 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A-Junioren - Bezirksliga Mitte 



D-Junioren - Leistungsklasse 

D-Junioren - Hauptrunde - Staffel 3 

E-Junioren - Runde 2 Staffel 2 

E-Junioren - Runde 2 Staffel 3 



#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


